
02. Oktober 2012 

 

Bundesumweltminister Altmaier weiht ein 

Erstes virtuelles Kraftwerk auf Basis von BlueGens 

Aachen. Bundesumweltminister Peter Altmaier und NRW-Umweltminister Johannes Remmel 

haben heute gemeinsam mit Bernd Wilmert, Aufsichtsratsvorsitzender des Stadtwerke-Netzwerks 

Trianel, und Sven Becker, Sprecher der Trianel Geschäftsführung, das erste kommerzielle 

virtuelle Brennstoffzellen-Kraftwerk in Deutschland in Betrieb genommen. 

Im Rahmen der Eröffnungsveranstaltung im Aachener Eurogress betonte Altmaier, dass 

Dezentralität und Energieeffizienz – neben einem national abgestimmten Ausbau erneuerbarer 

Energien und der Stromnetze – Schlüsselelemente für die Stromversorgung von morgen sind. 

„Virtuelle Kraftwerksverbünde sind zukunftsweisende Meilensteine auf dem Weg zu einer 

erfolgreichen Energiewende“, so Altmaier. 

 

Grundlage des dezentralen Kraftwerks sind die Brennstoffzellen-Mikrokraftwerke BlueGen des 

deutsch-australischen Herstellers Ceramic Fuel Cells. Das virtuelle Kraftwerk vernetzt in einem 

ersten Schritt 25 Brennstoffzellen, die durch Kraft-Wärme-Kopplung gleichzeitig Strom und 

Wärme vor Ort produzieren. An dem Projekt nehmen aktuell 15 Stadtwerke und kommunale 

Regionalversorger aus Deutschland sowie das Energie Kompetenz Zentrum Rhein-Erft-Kreis 

GmbH teil. Die beteiligten Stadtwerke installieren die Mikro-Blockheizkraftwerke (BHKW) auf 

Brennstoffzellenbasis in ihren Kundenzentren und bei ausgewählten Kunden. Zukünftig sollen die 

Mikro-BHKW auch bei Endkunden in Mehrfamilienhäusern und Gewerbeimmobilien eingesetzt 

werden. 

 


